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1. Das Projekt StratAll 



Instrumente zum Steuern und Managen von 
Strategischen Allianzen 



Methodische Basis: 
EFQM; RADAR; Sustainable Excellence 



[StratAll]Selbstbewertung Organisationsreife 



[StratAll]Stakeholder-Analyse: -Portfolio 



[StratAll]Prozessmanagement: Übersicht 



[StratAll]Prozessmanagement: Steckbrief 



Ursachen-Wirkungsdiagramm/ 
Erfolgsfaktoren (fiktives Beispiel!) 



[StratAll]Balanced Scorecard (fiktives 
Beispiel!) 

Kundenperspektive 
1. Aufsetzen eines neuen Forschungs- und/oder Kooperationsprojektes 
2. Stabilisierung des Niveaus teilnehmender/unterstützender 
Unternehmen bei den Angeboten zu Personalmanagement 
3. Durchführung einer Kunden-/Mitgliederbefragung; eines erweiterten 
Stakeholder-Dialogs  

Finanzperspektive 
1.  Sicherung des Niveaus an Sponsoringmitteln und Fördermitteln 
2.  Sicherung und Ausbau des Mitgliederbestandes  

Prozessperspektive 
1.  Einführung und Etablierung von „Sustainable Excellence für Strategische 
Allianzen“ 
2.  Stabilisierung der Angebotsformate; inkl. Stabilisierung der Nachfrage/
TN; neue Angebote für die Mitglieder entwickeln und erfolgreich anbieten 
3.  Weiterentwicklung von Benchmarking und Erfahrungsaustausch mit 
anderen strategischen Allianzen 

Mitarbeiterperspektive 
1.  Ausbau der Kompetenzen im Bereich Projekt- und Zeit-Management 
2.  Verringerung der Belastungen der Mitarbeiter durch eine effizientere 
Aufbau- und Ablauforganisation 

Vereins-
zwecke 



[StratAll]Ziele-Kennzahlen-Matrix (fiktives 
Beispiel!) 



Praxisteil des Panels 

Vier Arbeitsgruppen ‒ jeweils ca. 45 Minuten 
Grundlage: Fallstudie und  

         Arbeitsaufgabe zu 4 StratAll-Instrumenten 

1) Selbstbewertung Organisationsreife 
2) Stakeholderanalyse, -portfolio 
3) Prozessmanagement 
4) Ziele-Kennzahlen; Balanced Scorecard 

Anschl.: Austausch und Ausblick! 


